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Wissenschaft und Technik 
im Mittelpunkt

Die Beschlüsse der 13., 14. und 15. Tagung des 
ZK der SED über die weitere Beschleunigung 
des wissenschaftlich-technischen Fortschritts 
haben viele Kollektive unseres Betriebes zur 
Richtschnur ihres Handelns gemacht.
Im Vordergrund steht der Kampf um den 
termin- und qualitätsgerechten Abschluß des 
Staatsplanthemas Kartoffelrodelader E 684 bis 
Ende des Jahres, damit der Anlauf der Null­
serie zu Beginn des Jahres 1976 gesichert ist. 
Dabei stützen sich die Werktätigen vor allem 
auf die Erfahrungen, die sie mit dem Mobil­
kran T 174—2 hinsichtlich der Konstruktion 
und Qualität gemacht haben. Zugleich spielen 
diese Erfahrungen auch in der politischen Mas­
senarbeit unserer Grundorganisation eine we­
sentliche Rolle. Weitere wichtige Aufgaben, 
um deren Realisierung die Werktätigen ringen, 
sind die Fertigstellung eines wichtigen Investi­
tionsobjektes und die Bereitstellung entschei­
dender Rationalisierungsmittel bis zum Jahres­
ende. Auf Grund ihrer Bedeutung nahmen wir 
diese Aufgaben unter Parteikontrolle.
Für das kommende Jahr stellen sich die Werk­
tätigen des Bereichs Technik das Ziel, 65 Pro­

zent des geplanten Produktionszuwachses durch 
Maßnahmen des Planes Wissenschaft und Tech­
nik zu realisieren. Um jedoch die Aufgaben 
des Jahres 1976 erfüllen zu können, ist es er­
forderlich, daß etwa 80 Prozent des Produk­
tionszuwachses mit Maßnahmen von Wissen­
schaft und Technik abgesichert werden. Wir 
haben deshalb in der Parteileitung beschlos­
sen, mit Hilfe von ehrenamtlichen Kommissio­
nen darauf Einfluß zu nehmen, daß die Staats­
planthemen des Planes Wissenschaft und 
Technik termingemäß und in hoher Qualität 
erfüllt werden und der Plan der sozialistischen 
Rationalisierung i bis zum 31. Dezember 1975 
mit entsprechenden Maßnahmen für 1976 voll­
ständig abgedeckt wird. Von besonderer Bedeu­
tung ist die rechtzeitige Einarbeitung der 
Rationalisierungsmaßnahmen in die technologi­
schen Unterlagen.
Bei der Durchführung dieser Aufgaben, um 
deren Erfüllung vor allem die Genossen der 
APO Technik einen beharrlichen Kampf füh­
ren, stehen im Mittelpunkt der politischen Mas­
senarbeit die von der 13. Tagung des ZK der 
SED herausgearbeiteten Intensivierungsfakto­
ren und die zehn Punkte der Intensivierung, 
die Genosse Honecker bei der Beratung mit 
den 1. Kreissekretären formulierte.
Ein wesenliches Element zur Erfüllung des 
Planes Wissenschaft und Technik für 1976 ist 
die weitere Erhöhung und Qualifizierung der 
persönlich- und kollektiv-schöpferischen Pläne 
sowie der Ingenieurpässe. 176 Genossen und 
Kollegen sowie 25 Kollektive haben ihre Pläne 
für 1976 bereits erarbeitet. Elf Ingenieure haben 
einen Ingenieurpaß.

Leserbrief© ■
Für die ideologische Arbeit bie­
ten alle Unterrichtsfächer Mög­
lichkeiten. Mit dem Namen Wil­
helm Pieck und seinem Kampf 
verbinden wir viele politische 
Fragen; die Freundschaft zur 
Sowjetunion, den proletarischen 
Internationalismus, den Kampf 
gegen Faschismus, Imperialis­
mus und Krieg usw. Das im 
Unterricht Erworbene wird ver­
tieft in der Kinder- und Jugend­
organisation bei der Forschungs­
tätigkeit über das Leben und 
den Kampf von Wilhelm Pieck. 
Dabei nehmen die Pionier- und 
FDJ-Gruppen zum Beispiel Ver­

bindung auf zu Betriebskollek­
tiven, die den Ehrennamen Wil­
helm Pieck tragen. Die Arbeiter 
sprechen mit den Schülern über 
Disziplin, Ordnung und Fleiß, 
über den Kampf der Arbeiter­
klasse um hohe Produktions­
ergebnisse. So ordnen wir die 
Pflege von revolutionären Tra­
ditionen ein in unsere sozialisti­
sche Bildungs- und Erziehungs­
arbeit.
Eine weitere wesentliche Vor­
aussetzung ist, daß die Kinder- 
und Jugendorganisation das Le­
ben des Schülerkollektivs gestal­
tet und organisiert. Dazu müs­

sen wir Lehrer sie befähigen. Es 
bestehen der „Klub der inter­
nationalen Freundschaft“, der 
„Stab junger Agitatoren“, Kom­
missionen, die Schulsportge­
meinschaft, das Spartakiade­
komitee, mehrere Arbeitsge­
meinschaften auf technischem 
und kulturellem Gebiet. Sie alle 
sind fest in unsere Aufgabe ein­
bezogen und leisten ihren An­
teil. Von den Jungpionierräten 
bis zur Leitung der Grundein­
heit der FDJ geht es uns beson­
ders um die Selbsttätigkeit der 
gewählten Leitungen und um 
die Anwendung der Pioniersym-
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